
48 EGRETTA 2/1970

Ein Samtkopfgrasmücken-Vorkommen in degradiertem
Buchen-Buschwald bei Onye (Vilayet Ordu, Türkei)

Hans M. S t e i n e r (Wien)

Im Hinterland von Ünye, etwa 20 km südlich der Stadt, entdeckte ich
am 22. April 1969 ein Vorkommen der Samtkopfgrasmücke (Sylvia
melanocephala), das in zwei Hinsichten Beachtung verdient: Erstens liegt
es weit östlich der bisher bekannten Arealgrenze in Nordkleinasien und
zweitens fällt es in einen Vegetationsbereich, der in seiner ursprünglichen
Ausbildung der Samtkopfgrasmücke nicht entsprach, durch anthropogene
Einflüsse aber physiognomisch einer mediterranen Macchia angenähert
worden ist.

In einem Gebiet hügelartigen Charakters mit maximal 500 m Höhe,
in dem Feldbau überwiegt, fand ich etwa 450 m hoch liegend zwei vorwie-
gend süd- und westexponierte Bestände eines sehr degradierten Buchen-
Busch,, waldes", in dem diese nur 50 bis 150 cm hoch wurden. Daneben
waren Rhododendron ponticum, Vaccinium arctostaphylos, Hex colchicum,
Daphne pontica, Erica arborea und Prunus sp., ebenfalls buschförmig,
häufig. Brombeeren wucherten dazwischen, die Hügelrücken bestanden aus
Kalkmergel. In beiden Beständen fielen sofort singende Samtkopfgras-
mücken auf, von denen ich auch zwei Stück gut sehen konnte; insgesamt
bemerkte ich etwa 8 Männchen, was bei der kurzen Beobachtungsdauer
hinlänglich zeigt, daß die Vögel nicht selten waren und sich offenbar
auch im Brutgebiet befanden. Die Büsche von Fagus orientalis und
Vaccinium arctostaphylos hatten noch gar nicht ausgetrieben, die Prunus-
Büsche hatten kleine Blättchen. 1969 war der April in Nordkleinasien sehr
kalt, oberhalb des Beobachtungsgebietes, bei Akkus, lag auf Nordhängen
noch bis 900 m Schnee und am 25. April schneite es bis etwa 1000 m. In
dem Buschwald, der oberflächlich durchaus den Eindruck einer mediter-
ranen Macchia erweckte, sangen außerdem noch Rotkehlchen und Ortolane,
Hänflinge überflogen singend.

Nach L o u i s (1938) fiele der Standort in den unteren Grenzbereich der
mäßig winterharten Waldzone; nach dem Vorkommen der Buche hatte
dieser Busch einstmals den Charakter eines Feuchtwaldes. Heute sind
vereinzelte Buchenwaldreste an der Straße Ünye—Akkus unter 1000 m zu
finden, einigermaßen geschlossene Bestände liegen über 1000 m. Das Vor-
kommen der Samtkopfgrasmücke in dem oben beschriebenen Gebiet ist
sicher jung und zeigt, daß die Art durch menschliche Entwaldung ent-
stehende, geeignete Lebensräume am Westrand des Ostpontus zu besie-
deln vermag.

Am nächstgelegenen Brutplatz Catalagzi bei Zonguldak kommt die
Art zwischen Mitte März und Anfang April an (O g i 1 v i e, 1954). Es han-
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delt sich offenbar auch bei Ünye um ein Brutvorkommen, und zwar um
das östlichste im Schwarzmeergebiet. Nach E. v. V i e t i n g h o f -
S c h e e l (1967) brütet die Art im Marmaragebiet und Westanatolien; der
Brutplatz bei Zonguldak liegt bereits isoliert und Ünye abermals 480 km
östlich von Zonguldak. Der neue Fundort und eine unsichere Beobachtung
von K u m e r l o e v e (1967) sprechen dafür, daß die Samtkopfgrasmücke
in Nordostanatolien vielleicht doch lokal zu finden sein wird, wenn auch
vorläufig noch keine weiteren Funde vorliegen ( K u m e r l o e v e op. cit.
und P o r t e r et al., 1969).
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